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Die Musiker von „Trio de Janeiro com Ritmo“, Manuel Dams, Cyrus Saleki, Ludwig Fleischmann und Stefan Huber (von links) begeisterten das Publikum im
Oberviechtacher Freibad. Bilder: weu (2)

Madeira, Rumba und Papayas
Dass die Oberviechtacher
Wasserwachtler nicht nur
die wichtige Schwimm-
aufsicht bewältigen, sondern
auch vorzüglich feiern
können, bewiesen sie am
Freitagabend bei ihrem
Sommernachtskonzert mit
„Trio de Janeiro Com Ritmo“.
Freunde virtuoser Gitarren-
musik kamen voll auf ihre
Kosten.

Oberviechtach. (weu) Die neue Vor-
sitzende Isabella Kaiser hat mit
Schwimmkursen für Kinder und
Schnorchelkursen bereits wichtige
Ausrufezeichen gesetzt. Es war auch
ihre Idee, das Sommernachtskonzert
mit einem karibischen Büfett zu kop-
peln und so zusammen mit den spa-
nisch-lateinamerikanischen Klängen
der vier Ausnahmemusiker einen un-
vergesslichen Abend zu kreieren.

Breites Repertoire
Die exzellenten Gitarristen Cyrus Sa-

leki, Manuel Dams und Ludwig
Fleischmann verstanden es zusam-
men mit Allrounder Stefan Huber an
den Percussions, das Publikum in ih-

ren Bann zu ziehen. Romantische
Stücke wechselten mit tempera-
mentvoll rhythmischen ab. Mit dem
Lied „Morienita“ eröffnete das Quar-
tett sein Programm, es folgte das „4
friends“, das wohl als Synonym für
das perfekte Zusammenspiel der vier
herausragenden Musiker steht. Rum-
bas, Bossa Novas sowie Flamencos
ließen echtes Südamerika-Feeling
aufkommen.

Karibisches Büfett
Auch wenn die nächtlichen Tempera-
turen zunehmend etwas abkühlten,
konnte man sich, bei geschlossenen
Augen, den sonnigen Süden vorstel-
len und das Flair lateinamerikani-
scher Nächte erahnen. Weiße Tisch-
decken, Fackeln und Gläser mit Ker-
zen am Beckenrand verstärkten die-
sen Eindruck. „Capriccio“, „Madeira“
und das „Rumba pa ti“ waren weitere
Titel, die die Zuhörer erfreuten. Alle
Stücke sind Traditionals oder stam-
men aus der Feder des begnadeten
Gitarristen, Arrangeurs und Kompo-
nisten Cyrus Saleki oder wurden von
den Bandmitgliedern gemeinsam be-
arbeitet.

Für das leibliche Wohl sorgte der
Partyservice Haberl aus Neunburg,
und das Team der Wasserwacht ver-
sorgte die Gäste mit gekühlten Ge-

tränken. Das karibische Büfett be-
stand aus marinierten Fischen mit
Gemüse, Papayas mit Schinken,
Krabben in Kokospanade, Meeres-
früchten und weiteren Antipasti. Als
Hauptspeise gab es gebratene Ente
mit Ananas und Süßkartoffel.

Die Attraktion war ein Show-Coo-
king, bei dem der charmante Koch

eine Jambalaja, ähnlich einer spani-
sche Paella anrichtete. Die Gäste wa-
ren begeistert und der Abend hätte
sicher, wenn es nicht so viel weitere
Veranstaltungen gegeben hätte, noch
mehr Besucher verdient. Der Gewinn
kommt der Arbeit der Wasserwacht
zu Gute. Das begeisterte Publikum
bekam am Ende natürlich noch eini-
ge Zugaben.

Ein karibisches Buffet mit Show-Cooking und leckeren südländischen Spei-
sen rundete den gelungenen Abend ab.

Polizeibericht

Feldscheunen
aufgebrochen

Oberviechtach-Brandhäuser.

Unbekannte Täter hebelten im
Zeitraum von Freitag, 19 Uhr, bis
Samstag, 8 Uhr, in Brandhäuser
die Sicherheitsschlösser von zwei
nebeneinander stehenden
Scheunen auf, drangen in die
Schuppen ein und durchsuchten
sie. Entwendet wurde bis auf die
Vorhängeschlösser nichts. Auch
bei der dritten Scheune, die nicht
versperrt war, wurde das Tor auf-
geschoben und nachgeschaut.
Gestohlen wurde auch hier
nichts. Hinweise werden unter
der Telefonnummer 09671/92010
an die Polizeiinspektion Ober-
viechtach erbeten.

Kurz notiert

Frauenbund fertigt
Kräuterbüschel

Oberviechtach. Der Katholische
Frauenbund fertigt in der Krea-
tiv-Werkstatt zum Fest Maria
Himmelfahrt wieder Kräuterbü-
schel. Die Sträußchen werden am
Montag, 14. August, ab 13 Uhr bei
schönem Wetter im Pfarrheim-
garten, bei schlechtem Wetter im
Pfarrheim angefertigt. Kräuter-
und Blumenspenden erwünscht.
Gartenschere mitbringen. Der Er-
lös ist wieder für einen guten
Zweck bestimmt.

Brauchtum zu
Mariä Himmelfahrt

Oberviechtach. (nid) Als Rück-
blick auf den Festtag Mariä Him-
melfahrt, dem sogenannten
Frauentag, gestaltet der Senio-
rentreff am Donnerstag, 17. Au-
gust, um 14 Uhr in der Bleichan-
gerkapelle eine kurze Andacht.
Ernestine Niederalt wird dabei
auch über das Brauchtum zu Ma-
riä Himmelfahrt eingehen. Fer-
ner wird sie Erklärungen und ei-
nen kurzen Abriss über die Ent-
stehung und die nun wieder neu
renovierte Kapelle geben. Alle In-
teressierten sind dazu willkom-
men.

Rotes Kreuz braucht
Blutspenden

Oberviechtach. Die Rotkreuz-Be-
reitschaft ruft zur Teilnahme an
der nächsten Blutspendeaktion
am Freitag, 18. August, auf. Im
Krankenhaus kann von 16.30 bis
20.30 Uhr der wertvolle rote Le-
benssaft gegeben werden. Die Or-
ganisation und die medizinische
Versorgung liegen den Händen
der BRK-Bereitschaft und des
Blutspendedienstes. Die Teilnah-
me ist ab 18 Jahren möglich. Zum
Dank erhalten alle Blutspender
im Anschluss ein Essen.

Für zwei Tage ins
Salzburger Land

Oberviechtach. Der Katholische
Frauenbund unternimmt von 23.
und 24. September einen Zwei-
Tagesausflug ins Salzburger Land
zum Fuschlsee. Abfahrt ist am
Samstag um 6 Uhr beim Park-
platz der Doktor-Eisenbarth-
Schule. Der Weg führt über Salz-
burg, nach St. Gilgen. Von dort
geht es mit dem Schiff nach St.
Wolfgang. Übernachtung erfolgt
im Landhotel „Gastagwirt“ in Eu-
gendorf.

Am zweiten Tag startet eine
Rundreise durch das Salzkam-
mergut,über Mondsee, Attersee,
Traunsee nach Bad Ischl. Die
Rückreise geht über Burghausen,
mit Einkehr im Klostergasthof
Raithenhaslach. Der Fahrpreis
beträgt 173 Euro. Anmeldung bis
spätestens Dienstag, 15. August,
bei Hannelore Gohlke, Telefon-
nummer 09671/91186.

„Liebe Frau Odemer,
herzlichen Dank“, durfte
sich die Ehrenbürgerin
von den über 100 Kin-
dern sagen lassen, die
beim Ferienmalkurs teil-
genommen hatten.

Bilder: weu (2)

Malaktion: Ideen bildnerisch umgesetzt
Weit über 100 Kinder besuchen an drei Tagen den Ferienmalkurs der „Freunde der Kunst“

Oberviechtach. (weu) Der Ferien-
malkurs der „Freunde der Kunst“, der
jedes Jahr im städtischen Bauhof
stattfindet, hat auch nach neun Jah-
ren nichts von seiner Attraktivität
verloren. Weit über 100 Kinder be-
suchten an drei Tagen das zum Ate-
lier umfunktionierte Gebäude, um
unter der fachkundigen Anleitung
der Künstlerin Kathrin Gierlach ihre
Kreativität auszuleben und interes-
sante Bilder mit Ölfarben auf die
Leinwände zu malen.

So entstanden Regenbogen, Pfer-
de, bunte Luftballons, Sonnen und
Blumen. Auch Ghostbuster sowie
Kampfszenen, die von Internetspie-
len bekannt sind, wurden künstle-
risch dargestellt. Das gegenwärtig so
aktuelle Einhorn durfte auch nicht
fehlen. Einige ganz eifrige Künstler
hatten auch Vordrucke dabei, die

exakt nachgestaltet wurden, wie etwa
eine Orchidee. Zum Abschied des
mehrtägigen Malkurses ließ es sich
Ehrenbürgerin Erika Odemer nicht
nehmen, die Werke der Kinder zu be-
gutachten und Eisgutscheine zu ver-
teilen.

Sie betonte, wie wichtig es sei, dass
bereits Kinder mit Farben kreativ
umgehen und ihre Ideen bildnerisch
umsetzen. Die Vorsitzende der
„Freunde der Kunst“, Monika Krauß,
hat die Malaktion mit vielen enga-
gierten Mitgliedern begleitet, Farbe
ausgeteilt, Pinsel ausgewaschen, Ge-
tränke und Snacks bereitgestellt. Sie
dankte Erika Odemer für die Großzü-
gigkeit, jedes Jahr die Leinwände,
Farben, aber auch die Verpflegung
der kleinen Künstler zu übernehmen
und sie dadurch in ihrer Fantasie
und Kreativität zu fördern.

Dank galt auch der Künstler Ka-
thrin Gierlach für ihre Bereitschaft,
die Kinder künstlerisch weiterzubil-
den. Krauß bedankte sich auch bei
Bürgermeister Heinz Weigl, der die
Ergebnisse des Kurses bewundert

hat, sowie bei den Mitarbeitern des
städtischen Bauhofs für die Unter-
stützung. Auf ihre Frage, „dürfen wir
nächstes Jahr wieder hier malen?“
antwortete Weigl: „Selbstverständ-
lich.“

Die große Gönnerin
Erika Odemer be-
wundert zusammen
mit Kathrin Gierlach
die Werke der Kinder
beim Ferienmalkurs
der „Freunde der
Kunst“.


